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Funktionsbeschreibung

Damit ein Generator zu Beginn seiner 
Inbetriebnahme die geforderte Leistung 
erbringen kann, muss er nach dem Einschalten 
der Klemme 15 vorerregt werden.

Die Steuerung der Vorerregung übernimmt das 
Steuergerät für Bordnetz. Über die Klemme L 
fließt Strom zur Erregerwicklung im Generator, 
dadurch wird ein Magnetfeld aufgebaut. 
Dieses Magnetfeld wird zur Stromerzeugung 
direkt nach dem Starten des Motors benötigt, um 
eine ausreichende Generatorleistung sicher zu 
stellen.
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Die Steuerung der Generatorvorerregung über die Klemme „L“
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Kl.15

D
J519

J533

Kl.30

J285
K2

Legende
C Drehstromgenerator
D Zündanlassschalter
J285 Steuergerät mit Anzeigeeinheit im 

Schalttafeleinsatz
519 Steuergerät für Bordnetz

JJ533 Diagnose-Interface für Datenbus im 
Schalttafeleinsatz

K2 Kontrolllampe für Generator
C-K CAN-Datenbus Komfort

C-K

Kl. LDFM Kl. B+
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Bordnetz

Die Ansteuerung der Innenbeleuchtung Klemme 30G

Funktionsbeschreibung

Die Klemme 30G wird über das Steuergerät für Bordnetz geschaltet und versorgt die Innenleuchten mit 
Spannung. Sie wird nach ca. 30 Minuten (T30G verzögert) verzögert abgeschaltet, um ein Entladen der 
Bordnetzbatterie durch dauerhaft eingeschaltete Innenleuchten zu verhindern.
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Kl. 30

D

Kl. 15
Kl. S „S-Kontakt“

F2

F3

F10

F11

F256

E390

W14 F148

W1

J519

Legende
D Zündanlassschalter
E26 Schalter für Handschuhfachleuchte
E390 Taster für zentrale Abschaltung Innenlicht
F2 Türkontaktschalter Fahrerseite
F3 Türkontaktschalter Beifahrerseite
F10 Türkontaktschalter hinten links
F11 Türkontaktschalter hinten rechts
F148 Kontaktschalter für Make-up-Spiegel

Beifahrerseite

J741

W6

E26

W31

F256 Schließeinheit in der Heckklappe
J519 Steuergerät für Bordnetz
J741 Relais für Doppelinverter
W1 Innenleuchte vorn
W6 Handschuhfachleuchte
W14 Beleuchteter Make-up-Spiegel Beifahrerseite
W31 Einstiegsleuchte vorn links
C-K CAN-Datenbus Komfort

C-K
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Einschaltbedingungen

- Betätigung eines Schalters für Innenleuchten
- Einschalten der Klemme 15 (Zündung ein)
- Betätigung eines Türkontaktschalters
- Betätigung des Kontaktschalters für 

Motorhaube

Abschaltverzögerung

Die Einschaltdauer der Innenleuchten ist auf 
10 Minuten, bei einer oder mehreren geöffneten 
Türen und ausgeschalteter Zündung, begrenzt. 
Wird bei mehreren geöffneten Türen eine Tür 
geschlossen, werden die Innenleuchten wieder 
für 10 Minuten eingeschaltet. War nur eine Tür 
geöffnet und wird diese geschlossen, beträgt die 
Abschaltverzögerung 30 Sekunden.

Mit einer Abschaltverzögerung von 
ca. 30 Sekunden wird ein- bzw. ausgeschaltet, 

- wenn mit dem Fahrzeugschlüssel oder der 
Fernbedienung entriegelt wurde.

- wenn eine Tür geöffnet und anschließend 
geschlossen wurde.

- wenn der Fahrzeugschlüssel aus dem 
Zündanlassschalter abgezogen wurde.

Sofortiges Abschalten

Die Innenleuchten werden sofort ausgeschaltet,

- wenn nach dem Öffnen und Schließen einer 
Tür die Klemme 15 (Zündung) eingeschaltet 
wird.

- wenn das Fahrzeug verriegelt wird und keine 
Tür offen steht.

- wenn bei eingeschalteter Klemme 15 die letzte 
Tür geschlossen wird.

Crash-Verhalten

Bei einem Crash wird vom Steuergerät für 
Airbag J234 ein Crash-Signal auf dem 
CAN-Datenbus Antrieb gesendet. Über das 
Diagnose-Interface für Datenbus J533 im 
Schalttafeleinsatz wird dieses Signal auf den 
CAN-Datenbus Komfort übertragen und kann 
vom Steuergerät für Bordnetz J519 gelesen 
werden.

Wird ein Crash-Signal erkannt, schaltet das 
Steuergerät für Bordnetz die Innenleuchten ein. 
Sie bleiben eingeschaltet, bis die Klemme 15 ein 
und wieder ausgeschaltet worden ist. 

Die Funktion „Innenlichtsteuerung“ ist erst nach 
erneutem Einschalten der Klemme 15 aktiv.
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Die beheizbaren Außenspiegel

A

Die Spiegel auf der Fahrer- und Beifahrerseite 
werden bei aktiver Klemme L beheizt, wenn sich 
der Taster für Heizung Außenspiegel E231 in der 
Fahrertür in der Stellung „Heizung“ befindet. 
Das Türsteuergerät, Fahrertür J386, liest die 
Heizanforderung ein und sendet sie über den 
CAN-Datenbus Komfort zum Steuergerät für 
Bordnetz J519. 

Das Steuergerät für Bordnetz schaltet daraufhin 
die Spiegelheizung ein.
Die Signale werden durch die Türsteuergeräte 
durchgeschleift.

Bordnetz

S311_017

Die Außenspiegelheizung ist nur in Verbindung mit elektrisch verstellbaren Spiegeln erhältlich.
Während der Beheizung der Spiegel ist eine Verstellung nicht möglich.

Kl. 15

E231

J519

C

J386

J387

Z4

Z5
Kl. LDFM Kl. B+

C-K

Außenspiegelheizung über Türsteuergerät, Fahrerseite J386

D
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Außenspiegelheizung ohne Türsteuergeräte

Die Spiegel auf der Fahrer- und Beifahrerseite 
werden bei aktiver Klemme L beheizt, wenn der 
Taster für Heizung Außenspiegel E231 betätigt 
wird. 

Das Steuergerät für Bordnetz J519 empfängt die 
Heizungsanforderung direkt vom Schalter und 
schaltet die Spiegelheizung ein.
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J519 Steuergerät für Bordnetz
Z4 Beheizbarer Außenspiegel Fahrerseite
Z5 Beheizbarer Außenspiegel Beifahrerseite
C-K CAN-Datenbus Komfort

Z4

Z5

Kl. 15

E231

J519

C

C-K

Kl. LDFM Kl. B+

Legende
C Drehstromgenerator
D Zündanlassschalter
E231 Taster für Heizung Außenspiegel 
J386 Türsteuergerät Fahrerseite
J387 Türsteuergerät Beifahrerseite

D


